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Interkulturelles Seniorennetzwerk

Das interkulturelle Seniorennetzwerk ist eine Arbeitsgemeinschaft von
Migrantenselbstorganisationen, dem Seniorenbeirat, der Regiestelle
„Leben im Alter“ der Stadt, dem Integrationsrat und dem Kooperations-
verbund der Migrationsdienste der Wohlfahrtsverbände und der Stadt
Siegen zur Förderung der Integration von zugewanderten älteren 
Menschen. Die Leitung und Koordination der AG erfolgt im Rahmen
eines vom Förderverein für die spanischsprachige katholische Gemeinde
Siegen und Umgebung - Interkulturelle Gemeinschaft e. V. - getragenen
Pilotprojekts, die auf die Dauer von drei Jahren angelegt ist. Dieses 
Pilotprojekt wird von der Stadt Siegen und vom Ministerium für 
Generationen, Familie, Frauen und Senioren des Landes Nordrhein-
Westfalen gefördert.

Mitwirkung der Migrantenselbstorganisationen
Zurzeit arbeiten folgende Migrantenselbstorganisationen in der AG aktiv mit:

• Alevitische Gemeinde & Kulturzentrum Siegen e. V.

• Deutsch-Indonesische Gesellschaft

• Deutsch-Philippinischer Hilfsverein

• Islam. Gottesdienst und Hilfsverein Selimye-Moschee

• Islamisches Gemeindezentrum e. V. 

• Italienische Gemeinde

• Kath. Kroatische Gemeinde

• Mehrgenerationenhaus

• Portugiesische Senioren

• Spanischsprachige katholische Gemeinde

• Türkisch-Islamischer Kulturverein e. V.

• Türkisch-Deutscher Elternverein e. V.

• Verein deutsch-türkischer Akademiker e. V.

• Verein Türkischer Unternehmen e. V. 

Ziel des Projekts:

• Information der älteren Menschen mit Migrationsgeschichte

• Aktivierung dieser Menschen 

• Gezielte Wissensvermittlung 

• Verbesserung ihrer Lebensqualität 

• Adäquate Versorgung 

• Förderung des interkulturellen Austausches

• Interne und externe Vernetzung von Einrichtungen

• Förderung der kultursensiblen Altenhilfe/Pflege

Projektaufbau

Baustein 1 

• In dieser Phase erfolgt die Koordination und Vernetzung der 
Kooperationspartner.

Baustein 2 

• Bildung von Seniorenkreisen gleicher Ethnie (z. B.: Tür kei,
Italien, Marokko, Polen, Serbien, Russland, usw.)

• Vermittlung von Informationen, fachliche Begleitung und
Ressourcenakquise 

• Förderung bei der Programmgestaltung, Wissensvermittlung, 
interkultureller Austausch, Begegnung und Vernetzung der 
Seniorengruppen.

• Aktivierung

Baustein 3 

• Fortbildung

• Förderung der Eigenständigkeit und der Organisation

• Aufdeckung und Förderung der interkulturellen Ressourcen

• Bildung von interkulturellen Kreisen

• Förderung der bürgerschaftlichen Engagements

• Hinführung zur Mitarbeit im interkulturellen Bereich

• Hinführung zur aktiven Beteiligung am kommunalen, sozialen
und politischen Geschehen

Gefördert von der Stadt Siegen und vom Ministerium für Generationen, Familie, Frauen und
Senioren des Landes Nordrhein-Westfalen


